		
	

	XPersonenstand CR:
	22/2017

	
	

	Status Modellierung:
	erledigt

	Geprüft:
	nein

	Status Testsuite:
	erfasst

	Geplantes Release:
	1.7.3



	[image: kositlogo]





Wertetyp "identifikationNichtNachgewiesen"
[bookmark: AMLoesungEnde]Problem:
In Version 1.7.2 werden bestimmte Informationen abgebildet, indem sie als Boolean übermittelt werden. Diese Elemente werden jedoch nur übermittelt, wenn die Tatsache, die zu übermitteln ist, auch eingetreten ist. Sollte die Tatsache nicht eingetreten sein, so soll das gesamte Element nicht übermittelt werden. 
Damit eine Übermittlung im Negativfall nicht erfolgt, muss das Element den Wertetyp „fixed=true“ besitzen und die Übermittlung optional sein. Dies ist an einigen Stellen in der Spezifikation nicht so modelliert. 
Lösung:
Die Spezifikation wurde vollständig untersucht um fehlerhafte Modellierungsstellen ausfindig zu machen. An diesen Stellen wurde die Modellierung auf einen optionalen Boolean mit dem Wertetyp „fixed=true“ umgestellt. Diese Änderungen haben keine Auswirkungen auf das Spezifikationsdokument. 
Darüber hinaus wurde die Spezifikation darauf überprüft, ob das Modellierungspattern auch an Stellen Anwendung finden kann, wo bisher eine explizite Beschreibung in der Dokumentation die Werte des verwendeten Boolean belegt haben. Daraus ergab sich an folgenden Stellen eine Änderung:
· StA2StA.Familienrecht.Template.011040 
· Das Element erstreckungEheLPNamen wurde entfernt.
· StA2AB.AufenthaltsrechtlicherStatusStA 
· Das Element unterlagenVorgelegt wurde auf das Pattern „optionaler boolean mit fixed Value = true“ umgestellt.
· Portal2StA.Sterbefall.084010
· Für das Element artDerBestattung wurde eine Codelist mit den folgenden Werten erstellt:
· 1 = Erdbestattung 
· 2 = Feuerbestattung
· 3 = unbekannte Bestattungsart
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Problembeschreibung bei Erfassung
Bei der Umsetzung der Berichtigungen an die Meldebehörden ist aufgefallen, dass das Element „identitaetNichtNachgewiesen“ in einigen Nachrichten falsch umgesetzt ist. Zurzeit ist es als Default-Wert umgesetzt, was einem gesetzten Standard-Wert entspricht, bei dem es aber noch möglich ist, z.B. „false“ zu übermitteln. Dies widerspricht der Dokumentation und der Idee der Umsetzung.
Lösungsvorschlag bei Erfassung
Korrekt wäre es, das Element als „fixed-Value“ umzusetzen, was dann nur noch eine Übermittlung des vorgegebenen Wertes oder eben gar keine Übermittlung zulässt.
Die übrigen Boolean Felder sollen ebenfalls auf korrekte Umsetzung überprüft werden.
Darüber hinaus soll die in den Nachrichten 035010/035020 die Dokumentation des Elements „identitaetNichtNachgewiesen“ ergänzt werden: „… nicht durch Urkunden nachgewiesen werden konnte.“ 
Bearbeitungsschritte
Bearbeitet durch: KoSIT (Weber)	2017-06-13
Für folgende Kindelemente wurde das Design-Pattern „optionales Boolean-Element, mit fixed-Value=true“ umgesetzt: 
1. stA2MB.Geburt.031010
a. identitaetNichtNachgewiesenMutter
b. identitaetNichtNachgewiesenVater
c. namensfuehrungNichtNachgewiesen
2. stA2MB.Geburt.031011
a. identitaetNichtNachgewiesenMutter
b. identitaetNichtNachgewiesenVater
c. namensfuehrungNichtNachgewiesen
3. stA2MB.Geburt.031012
a. identitaetNichtNachgewiesenMutter
b. identitaetNichtNachgewiesenVater
c. namensfuehrungNichtNachgewiesen
4. stA2MB.Geburt.031040
a. namensfuehrungNichtNachgewiesen
5. stA2MB.Geburt.031050
a. namensfuehrungNichtNachgewiesen
b. erwerbDtStAngNachPar4Abs3StAG
6. stA2MB.Sterbefall.035010
a. identitaetNichtNachgewiesen
7. stA2MB.Sterbefall.035020
a. identitaetNichtNachgewiesen
In den Nachrichten 035010 (Kapitel 5.9.1) und 035020 (Kapitel 5.9.2) wurde die Dokumentation der Kindelemente „identitaetNichtNachgewiesen“ um den Zusatz „durch Urkunden nachgewiesen werden konnte“ ergänzt. 
Bearbeitet durch: KoSIT/Vahjen	2017-08-09
Folgende Tabelle enthält eine Auflistung der Stellen, an denen ein Element vom Typ Boolean nur zu übermitteln ist, sofern true übermittelt werden soll. An einigen Stellen ist eine Übermittlung eines Boolean mit dem Wert false gewollt, diese sind deshalb hier nicht aufgeführt.

	Datentyp/Nachricht
	Element
	bisheriger Wertetyp des Boolean

	AllgemeinerName.Personenstandswesen
	nichtVorhanden
	Fixed=true (XInneres)

	Nachlass
	vermoegenVorhanden
	Fixed=true

	Nachlass
	grundbesitzVorhanden
	Fixed=true

	Uhrzeit
	unbekannt
	Fixed=true

	StA2StA.AnmeldedatenPerson
	weltanschauung
	Default=true

	StA2StA.AnmeldedatenPerson
	staatsangehoerigkeitNachgewiesen
	Default=true

	StA2StA.Familienrecht.Template.011010
	totgeburt
	Nicht definiert

	stA2StA.Geburt.011011
	Totgeburt
	Default=true

	stA2MB.Geburt.031010
	erwerbDtStAngNachPar4Abs3StAG
	Fixed=true

	stA2MB.Geburt.031011
	erwerbDtStAngNachPar4Abs3StAG
	Fixed=true

	stA2MB.Geburt.031012
	erwerbDtStAngNachPar4Abs3StAG
	Fixed=true

	stA2MB.Geburt.031012
	verlustDtStAngNachPar4Abs3StAG
	Default=true

	stA2MB.Geburt.031020
	erwerbDtStAngNachPar4Abs3StAG
	Fixed=true

	stA2MB.Geburt.031021
	erwerbDtStAngNachPar4Abs3StAG
	Fixed=true

	stA2MB.Geburt.031050
	erwerbDtStAngNachPar4Abs3StAG
	Default=true

	StA2Stat.Kind
	totgeburt
	Fixed=true

	StA2Stat.Kind 
	staatsangehoerigkeitserwerb
	Fixed=true

	stA2Stat.Hinweis.051020
	staatsangehörigkeitserwerb
	Fixed=true

	stA2Stat.Abschluss.055010
	jahresabschluss
	Fixed=true

	StA2AB.AufenthaltsrechtlicherStatusAB 
	unbefristetesAufenthaltsrecht
	Nicht definiert

	StA2AB.AufenthaltsrechtlicherStatusAB 
	schweizer
	Nicht definiert

	StA2AB.AufenthaltsrechtlicherStatusAB 
	achtJahreInland
	Nicht definiert

	stA1B2StA.SammlungUeberTodeserklaerungen.094011
	istBerichtigung
	Fixed=true

	stA1B2StA.SammlungUeberTodeserklaerungen.094012
	istBerichtigung
	Fixed=true

	stA1B2StA.SammlungUeberTodeserklaerungen.094013
	istBerichtigung
	Fixed=true

	stA1B2StA.SammlungUeberTodeserklaerungen.094014
	istBerichtigung
	Fixed=true

	stA2MB.Geburt.031100
	alt/erwerbDtStAngNachPar4Abs3StAG
	Fixed=true

	stA2MB.Geburt.031100
	alt/namensfuehrungNichtNachgewiesen
	Fixed=true

	stA2MB.Geburt.031100
	neu/ erwerbDtStAngNachPar4Abs3StAG
	Fixed=true

	stA2MB.Geburt.031100
	neu/ namensfuehrungNichtNachgewiesen
	Fixed=true

	portal2StA.Geburt.081010
	totgeburt
	Nicht definiert



Bearbeitet durch: KoSIT/Vahjen	2017-08-18
1. Für die folgenden weiteren Elemente wurde das Modellierungspattern ebenfalls auf „optionales Boolean-Element, mit fixed-Value=true“ geändert:
· stA2StA.Geburt.011011/totgeburt
· StA2StA.AnmeldedatenPerson/weltanschauung
· StA2StA.AnmeldedatenPerson/staatsangehoerigkeitNachgewiesen
· stA2MB.Geburt.031012/ verlustDtStAngNachPar4Abs3StAG
· stA2MB.Geburt.031050/erwerbDtStAngNachPar4Abs3StAG
· StA2AB.AufenthaltsrechtlicherStatusAB/unbefristetesAufenthaltsrecht
· StA2AB.AufenthaltsrechtlicherStatusAB/schweizer
· StA2AB.AufenthaltsrechtlicherStatusAB/achtJahreInland
· portal2StA.Geburt.081010/totgeburt
Es gibt weitere Elemente vom Typ „boolean“, welche in der Dokumentation aber eine klare anders lautende Aussage zur Verwendung treffen. Für diese Elemente wurde die Modellierung nicht geändert. 
2. Im Rahmen dieses CRs wurde die Formatierung der Werte „true“ und „false“ in der Dokumentation spezifikationsweit vereinheitlicht.
3. Die Dokumentation des Elementes „erwerbDtStAngNachPar4Abs3StAG“ in der Nachricht stA2MB.Geburt.031050 wurde besser gefasst. Es wird jetzt deutlich, dass das Weglassen des Elementes bedeutet, dass der Hinweis über den Erwerb der Staatsangehörigkeit gestrichen wurde.
4. Ein Eintrag für die Historie wurde erstellt.
Bearbeitet durch: KoSIT/Vahjen	2017-08-18
Durch technische Umstellungen wird in Zukunft für optionale Booleans mit einem vorgegebenen fixed-Wert eine vordefinierte Dokumentation erstellt. Es wird der Satz: “In diesem Element/Attribut ist nur der Wert „true“ zulässig (fixed-Wert)“ an die bestehende Dokumentation angehängt.
Dies führt dazu, dass die Dokumentation einiger Booleans angepasst werden muss. Um eine Dopplung der Aussage zu vermeiden.
Bearbeitet durch: KoSIT (Vahjen)	2017-11-07
Befassung auf dem EG 17-08:
1. Klärung, ob für die Verwendungsstellen eines Boolean, bei dem eine Belegung der beiden Wahrheitswerte durch die Dokumentation festgelegt wurde, geprüft werden soll, ob das Pattern fixed = true angewendet werden kann.
2. Folgende Stellen wurden identifiziert, an denen ein Boolean verwendet wird, bei dem durch die Dokumentation beide Werte belegt werden.
	Datentyp/Nachricht
	Element
	Optionales Element?

	Statistik.Kind
	totgeburt
	Ja

	Statistik.Kind
	auslandsgeburt
	Ja

	Statistik.Kind
	staatsangehoerigkeitserwerb
	Ja

	Uhrzeit
	exakt
	Nein (choice)

	StA2StA.Familienrecht.Template.011040
	erstreckungEheLPNamen
	Ja

	StA2Stat.Kind
	auslandsgeburt
	Nein

	stA2Stat.Geburt.051010
	elternVerheiratet
	Ja

	stA2Stat.Geburt.051010
	kindVerheirateterMuetter
	Ja

	stA2Stat.Ehe.052010
	eheschliessungAusland
	Nein

	stA2Stat.LP.053010
	begruendungAusland
	Nein

	stA2Stat.Sterbefall.054010
	auslandssterbefall
	Nein

	stA2Stat.Geburt.051100
	elternVerheiratet
	Ja

	stA2Stat.Geburt.051100
	kindVerheirateterMuetter
	Ja

	stA2Stat.Ehe.052100
	eheschliessungAusland
	Ja

	stA2Stat.LP.053100
	begruendungAusland
	Ja

	stA2Stat.Sterbefall.054100
	auslandssterbefall
	Ja

	StA2AB.AufenthaltsrechtlicherStatusStA
	unterlagenVorgelegt
	Nein

	portal2StA.Sterbefall.084010
	artDerBestattung
	Ja



Das Element AllgemeinerName.Personenstandswesen/nichtVorhanden wurde ignoriert, da es sich um einen Datentyp aus dem Basismodul handelt. 
Bearbeitet durch: KoSIT (Vahjen)	2017-11-08
Eine Umlaufbefassung zur Information der Vertreter des Meldewesens wurde eingeleitet. 
Bearbeitet durch: KoSIT (Vahjen)	2017-11-14
Das Meldewesen wurde über die Umsetzung informiert, es gab keine Widersprüche.
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand 	2017-11-14
Das EG prüft die Einträge der Tabelle aus der Bearbeitung vom 2017-11-07 und hält dazu folgende Ergebnisse fest:
1. Die Modellierungen im Modul StA2Stat werden nicht geändert, da die Modellierung seinerzeit explizit so mit den Vertretern der Statistik vereinbart wurde.
2. Die Modellierung des Elements „exakt“ im Datentyp „UhrzeitPersonenstandswesenMitExakt“ entspricht den Festlegungen in XPSR im Datentyp „TErwZeit“ und wird beibehalten.
3. Das Element „erstreckungEheLPNamen“ wird aus dem Template 011040 entfernt. Der in der Dokumentation beschriebene Fall, dass die Dokumente nicht konventionell weitergeleitet werden, kann nicht eintreten.
Der VfSt prüft in diesem Zusammenhang die Aufnahme eines neuen Feldes „Namenserklärung liegt vor“ im Fachverfahren und stellt ggf. einen neuen CR für XPersonenstand. 
4. Das Element „unterlagenVorgelegt“ soll nach dem üblichen Pattern übermittelt werden.
5. Für das Element „artDerBestattung“ sind die Angaben „Erdbestatttung“, „Feuerbestattung“ und „unbekannt“ möglich. Die Modellierung soll als Codeliste erfolgen.
Bearbeitet durch: KoSIT (Vahjen)	2017-11-22
Folgende Änderungen wurden umgesetzt:
· Das Element erstreckungEheLPNamen wurde aus dem Template StA2StA.Familienrecht.Template.011040 entfernt.
· Das Element unterlagenVorgelegt im Datentyp StA2AB.AufenthaltsrechtlicherStatusStA wurde auf das Pattern „optionaler boolean mit fixed Value = true“ umgestellt.
· Für das Element portal2StA.Sterbefall.084010/artDerBestattung wurde eine Codelist mit den folgenden Werten erstellt:
· 1 = Erdbestattung 
· 2 = Feuerbestattung
· 3 = unbekannte Bestattungsart
Der CR ist damit erledigt.
Bearbeitet durch: AG Test / Koch	2017-11-22
Die Änderungen wurden in der Spezifikation nachvollzogen (Abb. 3.14; Abb. 8.8: Erläuterung zu unterlagenVorgelegt; Abb. 12.19: Typisierung des Elements artDerBestattung inkl. 2.5.2.13 Code.Bestattungsart und D.2.4)
Die Umsetzung der Punkte ist korrekt und nachvollziehbar.

Bearbeitet durch: KoSIT (Vahjen)	2017-11-24 
Durch eine technische Umstellung soll zukünftig der Text "In diesem Element ist nur Wert "true" zulässig (fixed-Wert)." in der Dokumentation erzeugt werden. Dies wird im Januar 2018 geschehen. Es wird dazu noch eine Überprüfung durch die KoSIT erfolgen und die Stellen, an denen die Dokumentation der Elemente nicht mehr passt entsprechend angepasst.
Bearbeitet durch: KoSIT (Vahjen)	2018-01-08
Nach der technischen Umstellung wurden die Dokumentationen der Booleans nach o.g. Modellierungsmuster überprüft und wo nötig angepasst. 
Geplante weitere Bearbeitung
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